
  

 
TEILNEHMERHINWEISE 
 

Wir verarbeiten Ihre Daten daher ausschließlich auf 
Grundlage der gesetzlichen Bestimmungen (insbes. 
Bundesdatenschutzgesetz/ 
Datenschutz-Grundverordnung)  

Zur Teilnahme erhalten Sie von uns eine 
Anmeldebestätigung, die bei Anreise an der Rezeption 
des Bildungszentrums vorgelegt werden muss. Eine 
Anreise ohne Anmeldebestätigung ist zwecklos. 
Für Unterkunft und Verpflegung (ohne Getränke) 
entstehen Ihnen keine separaten Kosten. Sollte in der 
Einladung eine Teilnehmergebühr aufgeführt sein, ist 
diese unabhängig von der Inanspruchnahme von 
Unterkunfts- und Verpflegungsleistungen zu bezahlen. 
Gegen Nachweis (mit aktuellem Datum) erhalten 
Schüler, Studenten (bis 30 Jahre), Auszubildende, 
Freiwillig Wehrdienstleistende, Teilnehmer am 
Bundesfreiwilligendienst und Arbeitslose 50 % 
Ermäßigung. 
Stornierungen sind nach Erhalt der Anmeldebestätigung 
schriftlich an das betreffende Referat zu richten. 
Absagen bis 10 Tage vor Veranstaltungsbeginn sind 
kostenfrei. Danach werden 50 %, ab dem 3. Kalendertag 
vor Veranstaltungsbeginn bzw. bei Nichterscheinen 100 
% der Teilnehmergebühr in Rechnung gestellt. Die 
Stornogebühr entfällt bei Krankheit (Vorlage eines 
ärztlichen Attests) oder bei schwerwiegenden 
persönlichen Gründen (Nachweis erforderlich). 
Eine Haftung bei An-/Rückreise sowie am Seminarort 
kann von der Hanns-Seidel-Stiftung nicht übernommen 
werden. Fahrtkosten werden nicht erstattet. Die 
Unterbringung erfolgt, soweit möglich, im Einzelzimmer. 
Unser Bildungszentrum verfügt über Hallenbad und 
Sauna.  
 

 

 

ANMELDUNG / ORGANISATION 
Diana Strobl 
Referat 0305 
Tel. + 49 (0)89 1258-236 | Fax -338 
E-Mail: ref0305@hss.de 

  

SO ERREICHEN SIE KLOSTER BANZ 
 

 
 

Bildungszentrum Kloster Banz 
Hanns-Seidel-Stiftung | 96231 Bad Staffelstein 
Tel. +49 (0)9573 337-0 
banz@hss.de | www.klosterbanz.de 

 

Mit der Bahn: Vom Bahnhof Bad Staffelstein oder Lichtenfels 

weiter mit dem Taxi nach Kloster Banz. Zwischen Bad 

Staffelstein und Kloster Banz können Sie auch die (Ruf-

)Buslinie 1254 nutzen. Die aktuellen Fahrpläne des 

Nahverkehrs im Landkreis Lichtenfels sind im Internet unter 

www.vgn.de abrufbar. 

 

Mit dem Auto: Autobahn A 73 bis Lichtenfels-Nord (AS 12) 
oder Bad Staffelstein-Kurzentrum (AS 14), dann der 
Beschilderung Kloster Banz folgen. – Elektrotankstelle im 
Bildungszentrum vorhanden. 

 

Navi: Ort: 96231 Bad Staffelstein, Kloster-Banz-Straße 

 
Seminar zur Landes- und Zeitgeschichte 
 
 
 

DEUTSCHE 
REICHSSTADTHERRLICHKEIT 
 
 
 
06. bis 10. Februar 2022 
Bildungszentrum Kloster Banz 

 
 
 
 
Kooperationspartner:  
Freundeskreis Konrad-Adenauer-Stiftung e.V.  

Hanns-Seidel-Stiftung e.V. | Postfach 19 08 46 | 80608 München 
Vorsitzender: Markus Ferber, MdEP | Generalsekretär: Oliver Jörg 

EINLADUNG 

http://www.vgn.de/


 

   
 

Projekt-Nr. 322/0305/310 

Reichsstädte kann man als Wiege der Demokratie 
bezeichnen. Diese „Stadtparlamente“ sind auf unter-
schiedlichem Weg entstanden. Einige haben sich aus der 
römischen civitas weiterentwickelt. Andere haben fränkisch-
königliche Wurzeln. Städtische Körperschaften auf Reichs- 
oder Hausgut kann man ebenfalls finden. Auf kirchlichem 
Grund ist städtisches Leben einst auch gediehen. 
Aus „Freistädten“ und „Reichsstädten“ sind „Freie 
Reichsstädte“ geworden. Sie waren nur dem Kaiser untertan 
und führten Steuern direkt an ihn ab. Sie leisteten Heerfolge 
und hatten eine eigene Gerichtsbarkeit. Zunächst hatten sie 
Mitsprache bei den Reichstagen, dann nahmen sie 
regelmäßig am Reichstag teil. Seit 1653 kann man sagen, 
dass das Reichsstädtekollegium ein bürgerliches Element in 
der Reichspolitik war. Dieser Entwicklung wollen wir 
nachgehen. 

 
 
 
 
 
Stefanie v. Winning 
Leiterin des Instituts für 
Politische Bildung 

Dr. Birgit Strobl 
Referatsleiterin 

 

 SONNTAG, 06. FEBRUAR 2022 

 
bis  
17.30 Uhr  Anreise, Entrichtung der   
  Teilnahmegebühr in Höhe  
  von € 300,00  
 
18.00 Uhr  Abendessen  
 
19.00 Uhr  Kaminabend mit Kolloquium zum  
  Thema:  
  Was ist eine Stadt – gestern und heute? 
 
  Prof. Dr. Reinhard Heydenreuter 
   Prof. Dr. Wilhelm Liebhart 
 
 MONTAG, 07. FEBRUAR 2022 

 
09.00 Uhr  Rechtsgrundlagen der deutschen  
  Reichsstadt 

 

   Prof. Dr. Reinhard Heydenreuter 
 
12.00 Uhr  Mittagessen  
 
15.00 Uhr  Reichsstädte in Bayern – ein  
  Überblick 

 
  Prof. Dr. Wilhelm Liebhart 
 
18.00 Uhr  Abendessen 

 DIENSTAG, 08. FEBRUAR 2022 

 
09.00 Uhr  Augsburg als Modell einer 
 schwäbischen Reichsstadt 
 
 Prof. Dr. Wilhelm Liebhart 
 
12.00 Uhr Mittagessen 
 
15.00 Uhr Nürnberg – Von der Reichsstadt zur 
 Stadt der Reichsparteitage 
 
 Prof. Dr. Reinhard Heydenreuter 
 
18.00 Uhr  Abendessen 
 
 MITTWOCH, 09. FEBRUAR 2022 

 
08.15 Uhr Abfahrt mit dem Bus 
 
  Ganztagesexkursion nach   
  Nürnberg 
 
  Prof. Dr. Reinhard Heydenreuter 
 
18.00 Uhr Abendessen 
 
 DONNERSTAG, 10. FEBRUAR 2022 

 
08.00 Uhr Frühstück  
  anschl. Abreise der Teilnehmer 
 

 
Seminarleitung: 
Dr. Christine Wagner  
Referentin Marketing und PR / Freundeskreis Konrad-
Adenauer-Stiftung e. V.  


